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Grußwort zur Europawoche 2010

Prof. Dr. Wolfgang Böhmer, 
Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt

Vor 60 Jahren, am 09. Mai 1950, legte die Er-
klärung des französischen Außenministers 
Robert Schuman den Grundstein für die Ent-
wicklung der Europäischen Union. Über be-
deutsame Meilensteine wie die Verträge von 
Maastricht, Amsterdam und Nizza wurde nun 
eine neue Phase der europäischen Integrati-
on eingeleitet: Am 1. Dezember 2009 ist der 
Vertrag von Lissabon in Kraft getreten, durch 
den auch die Bürgerinnen und Bürger Sach-
sen-Anhalts neue Möglichkeiten erhalten, an 
europäischer Politik mitzuwirken. Folglich gilt 

es, über diese neuen Mitwirkungsrechte in der EU zu informieren und die Be-
dingungen dafür zu schaffen, sie effektiv nutzen zu können. Diesem Ziel wid-
met sich auch die diesjährige Europawoche in Sachsen-Anhalt. 

Das Jahr 2010 steht ebenso für die Entscheidung über die neue große Stra-
tegie der EU mit dem Titel „Europa 2020“, durch die die Überwindung der 
Wirtschafts- und Finanzkrise erreicht und die künftige Wirtschaftspolitik der 
Europäischen Union definiert werden soll. Diese stützt sich auf die Kernziele 
wissensbasiertes Wachstum, Befähigung zur aktiven Teilhabe an der Gesell-
schaft sowie Schaffung einer wettbewerbsfähigen und ressourcenschonenden 
Wirtschaft. 

Das Europäische Jahr 2010 widmet sich auch der „Bekämpfung von Armut und 
sozialer Ausgrenzung“ und vereint Maßnahmen auf europäischer, nationa-
ler und regionaler Ebene. Auf diese Weise dient es als Kooperationsraum für 
alle Engagierten aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft, um die öffentliche 
Wahrnehmung zu erhöhen, Vorurteilen zu begegnen und die sozialen Errun-
genschaften langfristig zu sichern. 

Schließlich feiern wir im Jahr 2010 ein weiteres Jubiläum - 20 Jahre Deutsche 
Wiedervereinigung, die ebenfalls in einem europäischen Kontext steht. Auch 
wir in Sachsen-Anhalt erleben europäische Bezüge tagtäglich auf so vielfältige 
Art und Weise, dass wir uns derer nicht immer bewusst sind. Europa hinter-
lässt seine Spuren – nicht irgendwo, sondern direkt vor Ort im Alltagsgesche-
hen seiner Bürgerinnen und Bürger. Aus diesem Grund geht die diesjährige 
Europawoche mit ihrem Jugendevent auf „Spurensuche in Sachsen-Anhalt“ 
und bietet die Gelegenheit, sich über Projekte und Vorhaben der Europäischen 
Union vor Ort zu informieren und einen direkten Einblick in die vielfältigen eu-
ropäischen Themen aus Politik, Gesellschaft und Umwelt zu bekommen. Durch 
zahlreiche Veranstaltungen im Rahmen der diesjährigen Europawoche wird 
Europa für die Menschen in unserem Land greifbar und verständlich gemacht.

Ich lade Sie daher herzlich ein, die abwechslungsreichen und interessanten 
Veranstaltungen der Europawoche in der Zeit vom 2. bis 10. Mai 2010 an vielen 
Orten unseres Landes zu besuchen, sich zu informieren und aktiv zu beteiligen. 
Gewinnen Sie einen Eindruck von der Vielfalt Europas in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung. 

Prof. Dr. Wolfgang Böhmer
Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt
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Jerzy Buzek, Präsident des 
Europäischen Parlaments

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der 1. Dezember 2009 war ein historischer 
Tag: Er markierte das Inkrafttretens des Ver-
trages von Lissabon.
Mit diesem Vertragswerk hat sich das Kräfte-
verhältnis innerhalb der Europäischen Union 
nachhaltig verändert. Die Zuständigkeiten 
des Europäischen Parlaments sind weiter ge-
wachsen und das Parlament ist als Gesetzge-
ber nunmehr gleichberechtigter Partner des 
Rates der Europäischen Union.

Der Vertrag von Lissabon bedeutet eine Stärkung der Demokratie in Europa. 
Er stärkt den Einfluss der Bürgerinnen und Bürger sowie der nationalen Parla-
mente. Die nationalen Parlamente sind erstmals zu Akteuren im europäischen 
Gesetzgebungsverfahren geworden. Sie können europäische Gesetzgebung auf 
die Wahrung der Subsidiarität, d.h. der Rechte der Mitgliedstaaten, kontrollie-
ren. Zusätzlich haben die Bürgerinnen und Bürger ein direktes Mitspracherecht 
erhalten. So wird durch den Vertrag die „Europäische Bürgerinitiative“ einge-
führt. Eine Million Bürger aus verschiedenen Mitgliedsstaaten können die Euro-
päische Kommission direkt dazu aufzufordern, einen Vorschlag für eine europä-
ische Gesetzgebung vorzulegen.

Die EU ist ein Europa der Werte, insbesondere der Freiheit und der Solidarität. 
Der Lissabon-Vertrag fördert diese Werte, indem er die Charta der Grundrechte 
in das europäische Primärrecht einbezieht und damit einen besseren Schutz 
der europäischen Bürgerinnen und Bürger gewährleistet. Die Charta ist eine 
Garantie dafür, dass die Institutionen und die Gesetze der Union die grundle-
genden Menschenrechtsnormen nicht verletzen.

Der Vertrag von Lissabon lässt sich in gewisser Weise mit einem Werkzeugkas-
ten vergleichen. Wenn wir diese Werkzeuge, die er uns an die Hand gibt, richtig 
nutzen, dann helfen sie, Solidarität, Zusammenhalt, Wohlstand und Sicherheit 
für die Menschen in Europa zu gewährleisten.

Nutzen auch Sie diese Werkzeuge und gestalten Sie die Zukunft Europas mit. 
Machen Sie Gebrauch von Ihrem Recht, sich einzumischen und nehmen Sie mit 
Ihren und über Ihre Europa-Abgeordneten an der politischen Diskussion teil. 
Die Europawoche bietet hierfür zahlreiche Gelegenheiten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche Ihnen eine Europawoche mit vie-
len interessanten Veranstaltungen und Begegnungen, die neugierig machen 
auf Europa.

Ihr Jerzy Buzek, 
Präsident des Europäischen Parlaments



José Manuel Barroso, 
Präsident der Europäischen Kommission

Am 1. Dezember 2009 ist der Vertrag von Lissa-
bon in Kraft getreten.  Damit wurde eine neue 
Phase der europäischen Integration eingeleitet. 
Unsere Aufgabe ist es, die Möglichkeiten, die 
der Vertrag bietet, zu nutzen und neue Dyna-
mik zu erzeugen – insbesondere bei der Über-
windung der Wirtschafts- und Finanzkrise, bei 
der Bekämpfung des Klimawandels, sowie bei 
der Vertretung der europäischen Interessen in 
einer globalisierten Welt.  
Den Lissabon-Vertrag umzusetzen heißt aber 
auch, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, 

dass die europäischen Bürger die neuen Mitwirkungsrechte in der EU nutzen kön-
nen. Die neue Europäische Kommission, die am 10. Februar ihr Amt angetreten 
hat, wird sich mit aller Kraft dafür einsetzen.
Mit der neuen Strategie „Europa 2020“ wollen wir eine gemeinsame Vision für 
die europäische soziale Marktwirtschaft des 21. Jahrhundert schaffen. Diese soll 
intelligentes Wachstum durch Wissen und Innovation, nachhaltiges Wachstum 
durch eine umweltfreundlichere wettbewerbsfähige Wirtschaft und integratives 
Wachstum durch hohe Beschäftigung und gleiche Chancen für alle umfassen. 
Das Jahr 2010 steht unter dem Leitmotiv der „Bekämpfung der Armut und der 
sozialen Ausgrenzung“. Die Kommission plant im Rahmen der Strategie „Europa 
2020“ auch eine „Europäische Plattform gegen Armut“ zu schaffen, um eine brei-
te Teilhabe an Wohlstand und Beschäftigung zu gewährleisten und allen Men-
schen in Europa ein Leben in Würde zu ermöglichen. Das kann allerdings nur in 
enger Zusammenarbeit zwischen der europäischen und nationalen Ebene und 
mit zahlreichen Partnern aus Wirtschaft und Gesellschaft gelingen. 
Europa muss von der Krise lernen, wenn es seinen hohen Lebensstandard und 
seine sozialen Errungenschaften sichern will – dafür ist auch eine stärkere wirt-
schaftspolitische Koordinierung notwendig.  Prioritäten in unserem politischen 
Programm haben auch die Energiesicherheit, der Schutz der Artenvielfalt sowie 
die Weiterentwicklung der europäischen Energie- und Klimapolitik. Des Weiteren 
wird die Europäische Kommission ein ehrgeiziges Aktionsprogramm im Bereich 
Justiz und innere Angelegenheiten vorlegen, um die Grundrechte, die Freiheit 
und die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger zu schützen. Es geht dabei um 
Datenschutz und grenzüberschreitende Verfahren, eine verstärkte Zusammen-
arbeit der Polizei- und Justizbehörden, eine gemeinsame Einwanderungs- und 
Asylpolitik sowie um ein koordiniertes Vorgehen gegen organisierte Kriminalität 
und Terrorismus. 
Höhepunkt der diesjährigen Europawoche wird die Erinnerung an die „Schuman-
Erklärung“ des französischen Außenministers Robert Schuman vom 9. Mai 1950 
sein. Sie legte den Grundstein für die europäische Integration. Daneben soll auch 
in diesem Jahr mit dem Besuch von Vertretern europäischer Institutionen an  eu-
ropäischen Schulen im Rahmen des EU-Projekttages das Interesse junger Men-
schen an Europa geweckt werden. 
Die Europawoche 2010 ist die Gelegenheit für Bürgerinnen und Bürger, sich über 
Projekte und Vorhaben der Europäischen Union zu informieren und einen direk-
ten Einblick in die vielfältigen Themen aus Politik, Gesellschaft und Umwelt zu 
bekommen.
Ich wünsche Ihnen eine erlebnisreiche und interessante Europawoche und lade 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich ein, sich über europäische The-
men zu informieren und sich aktiv zu beteiligen, um das neue Europa mitzuge-
stalten.

José Manuel Barroso, 
Präsident der Europäischen Kommission
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Alle Veranstaltungen auf einen Blick

22. April	 ·	 10:00 Uhr - 15:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Franckesche Stiftungen, Franckeplatz 1, Haus 37	
EU-Programm „Europa für Bürgerinnen und Bürger 2007-2013“
Informationsveranstaltung 
GOEurope! Sachsen-Anhalt; EU Service-Agentur Sachsen-Anhalt; EFBB 
Kontaktstelle Deutschland 
Info: www.eu-serviceagentur.de; www.goeurope-lsa.de, Christian 
Scharf, Tel.: 0391/ 2445175, Claudia Zott, Tel.: 0391/ 5898380, 
info@goeurope-lsa.de; claudia.zott@ib-lsa.de

29. April	 ·	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Elbe-Parey

Elbe-Parey “Alte Gemeinde“, Hauptstr. 38 
Europa –  Elbe-Parey mittendrin
Öffentliche Podiumsdiskussion zu aktuellen Fragen 
Gemeinde Elbe-Parey, Ortsteil Parey	
Info: www.elbe-parey.de, Jutta Mannewitz, Tel.: 039349/ 96410, 
poststelle@elbe-parey.de

3. Mai	 ·	 08:00 Uhr - 14:20 Uhr	 ·	 Barleben

Barleben Internationales Gymnasium Pierre Trudeau, Breiteweg 147 
Wir in Europa –  Europa bei uns	
Europäische Studenten diskutieren mit SchülerInnen 	
Internationales Gymnasium Pierre Trudeau 
Info: www.ecole-ev.de, Anne Delacroix, Tel.: 039203/ 561313	
A.Delacroix@gmx.de, gymnasium@ecole-ev.de

3. Mai	 ·	 09:20 Uhr - 10:50 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Berufsbildende Schule IV Friedrich List, Charlottenstr. 15 	
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

3. Mai	 ·	 11:30 Uhr - 13:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Georg-Cantor-Gymnasium, Torstr. 13	
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute	
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

3. Mai	 ·	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Marktplatz Halle	
Was haben wir mit Europa zu tun?	
Informationsstand	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

3. Mai	 ·	 17:00 Uhr - 21:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4 
Europäische Regionalpartnerschaften: 
Masowien und Sachsen-Anhalt 	
Informationsveranstaltung mit Diskussion	
Deutsch-Polnische Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.  
Info: www.dpg-sachsen-anhalt.de, Krzysztof Blau, 
Tel.: 0391/ 5371353, mail@dpg-sachsen-anhalt.de

3. Mai	 ·	 18:00 Uhr - 22:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4 
20 Jahre - Europäische Strukturfonds 
in Sachsen-Anhalt und in Italien	
Informationsveranstaltung und Diskussion
Deutsch-Italienische Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.  
Info: Mechthild von Maydell, Tel.: 0391/ 5811931, 
m.maydell1111@yahoo.de

3. Mai	 ·	 19:30 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4 
„Die Ukraine im Spannungsfeld zwischen Russland und Europa“
Präsentation	
Deutsch-Ukrainische Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.  
Info: Thomas Veil, Tel.:0391/ 7314994, thomas.veil@goolemail.com

4. Mai	 ·	 18:30 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Aschersleben

Kreisbibliothek Ascherleben, Breite Str. 22
„Bringt der Lissabon-Vertrag mehr Demokratie? 
Wer entscheidet eigentlich in Brüssel?“ 	
Vortrag 	
Kultur/Jugend- und Erwachsenenbildung Salzlandkreis                      	
Info: www.salzlandkreis.de, Dr. Engelmann, Tel.: 03471/ 352071, 
Engelmann@kreis-slk.de
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4. Mai	 ·	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr	 ·	 Bitterfeld-Wolfen

Berufsschulzentrum Bitterfeld-Wolfen, Parsevalstraße 2
Die Europäische Union und ihre Rolle in einer globalisierten Welt
Workshop
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Merseburg, Schulleitung BSZ Wolfen	
Info: www.mitz-merseburg.de, Dr. Hubert Mech, Tel.: 03461/ 2599363, 	
europedirect@mitz-merseburg.de

4. Mai	 ·	 17:00 Uhr - 21:00 Uhr	 ·	 Droyßig

Heimatmuseum, Markt 6 b 
Böhmen in Droyßig: Nachbarn - Freunde - Europäer
Informationsveranstaltung mit Diskussion	
Heimatverein Droyßig e.V. in Kooperation mit der Ackermann-
Gemeinde e.V. 
Info: Günter Koschig, Tel.: 034425/ 21264	, koschig.droyssig@freenet.de

4. Mai	 ·	 11:00 Uhr - 12:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Landesverwaltungsamt, Ernst-Kamieth-Straße 2 b
Wir in Europa
Informationsveranstaltung mit Ausstellung
Verein „EURO-Begegnung“
Info: Elballee 162, Sabine Otto, Carola Lakotta-Just, 
Tel.: 0177/ 2682773, sabineotto@hotmail.de

4. Mai	 ·	 08:00 Uhr - 16:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Grundschule Kritzmannstraße 1 
Kinder auf Spurensuche zum „Magdebuger Stadtrecht“ in Europa
Informationsveranstaltung und Workshops	
Verein „Offene Türen“ e.V.
Info: www.das-magdeburg-recht.de, Sabine Wölfer, 
Tel.: 0931/ 5410764, offene-tueren-md@web.de

4. Mai	 ·	 11:30 Uhr - 13:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Gymnasium „Werner von Siemens“ Magdeburg, Stendaler Str. 10
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

4. Mai	 ·	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

IHK Magdeburg, Saal, Alter Markt 8        	
KMU-relevante EU-Förderprogramme
Dialog	
IHK Magdeburg, tti Magdeburg GmbH	
Info: www.tti-md.de, R.Kaßner, Tel.: 0391/ 7443545, rkassner@tti-md.de

4. Mai	 ·	 15:00 Uhr - 18:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Alter Markt	
Was haben wir mit Europa zu tun?	
Informationsstand	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert,
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

4. Mai	 ·	 18:00 Uhr - 21:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4
Wege zur europäischen Armutsbekämpfung: 
Das „bedingungslose Grundeinkommen“ 	
Informationsveranstaltung mit Workshop, Diskussion und Ausstellung
attac Ortsgruppe Magdeburg 
Info: www.attac.de/magdeburg, Steffen Dammann,
Tel.: 0175/ 4578889, nemo.vult@googlemail.com

4. Mai	 ·	 19:00 Uhr - 21:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

EBG Westerhüsen, Alt Westerhüsen 50 
Der gemeinsame Weg von Slowaken und Deutschen in Europa
Filmvorführung „Das Hauerland“ von Vladimir Stric 	
Deutsch-Slowakische Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V. 
Info: Dr. Bernhard Beckmann, Tel.: 0391/ 5311039, 
Geschaeftsfuehrung@ebg.de

4. Mai	 ·	 20:00 Uhr - 21:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Cafe Amsterdam, Olvenstedter Str. 9	
Was haben wir mit Europa zu tun?	
Europa-Quiz	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de
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5. Mai	 ·	 07:50 Uhr - 13:00 Uhr	 ·	 Hillersleben

Europaschule Grundschule Gebrüder Alstein, Untere Straße 80
Europa findet überall statt	
Projektarbeit und Ausstellung 	
Europaschule Grundschule Gebrüder Alstein 
Info: Veronika Schnepf, Tel.: 0390/ 2690, GSGebr.Alstein@online.de

5. Mai	 ·	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Universitätsbibliothek der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg, Universitätsplatz 2 	
Das 7. EU - Forschungsrahmenprogramm	
Infomationsveranstaltung	
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Technologie -Transfer-
Zentrum/ Dezernat Finanzen 	
Info: www.ovgu.de, Steffi Hanka, Tel.: 0391/ 6712533, 
steffi.hanka@ovgu.de

5. Mai	 ·	 10:00 Uhr - 15:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Justizzentrum Magdeburg, Breiter Weg 203 - 206
20 Jahre Deutsche Einheit in Europa - Hoffnungen, Erwartungen, 
Enttäuschungen - Unser Rechtsstaat von außen betrachtet 	
Konferenz 	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Oberlandesgericht 
Naumburg
Info: Katrin Wolter, Tel.: 03445/ 280, 
katrin.wolter@olg-nmb.justiz.sachsen-anhalt.de

5. Mai	 ·	 10:00 Uhr - 16:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Cafe Europa, Europäisches Jugend Kompetenz Zentrum Sachsen-Anhalt, 
Liebigstr. 5	
„Juleica“ Modul Europa	
Workshop für JugendleiterInnen	
Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt e. V.	
Info: www.kjr-lsa.de, Christin Thiel, Tel.: 0391/ 53539480, 
christin.thiel@kjr-lsa.de

5. Mai	 ·	 16:30 Uhr - 19:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Adventhaus, Beethovenstr. 8c 
Das zweitgrößte Land Europas - die Ukraine 	
Informationsveranstaltung mit Diskussion und kultureller Umrahmung
Harmonia e.V.  Internationales Zentrum für Kultur, Bildung und 
Soziales in Sachsen-Anhalt 
Info: Olga Melnykova, Tel.: 0176/ 21246540, harmonia-rok@gmx.de

5. Mai	 ·	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4 
Internationales Kulturprojekt „Crosspoints“
Wanderausstellung
Deutsch-Polnische Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.  
Info: www.dpg-sachsen-anhalt.de, Krzysztof Blau, 
Tel.: 0391/ 5371353, mail@dpg-sachsen-anhalt.de

5. Mai	 ·	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr	 ·	 Merseburg

Berufsbildende Schulen, Aula, Merseburg-Querfurt Emil-Fischer-Str. 6-8   	
Die Europäische Union: Ein Raum der Freiheit, der Sicherheit 
und des Rechts 	
Workshop	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Merseburg, Schulverwaltungsamt Saalekreis
Info: www.mitz-merseburg.de, Dr. Hubert Mech, 
Tel.: 03461/ 2599363, europedirect@mitz-merseburg.de

5. Mai	 ·	 11:45 Uhr - 13:15 Uhr	 ·	 Naumburg

Domgymnasium Naumburg, Thomas-Müntzer-Str. 22/23	
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

5. Mai	 ·	 13:30 Uhr- 16:00 Uhr	 ·	 Naumburg

Markt Naumburg	
Was haben wir mit Europa zu tun?	
Informationsstand	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

5. Mai	 ·	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Naumburg

Domgymnasium Naumburg, Thomas-Müntzer-Str. 22/23	
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute	
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de
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5. Mai	 ·	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr	 ·	 Quedlinburg

Begegnungsstätte, Am Schiffbleek 4 
Die Gesetzgebung in den europäischen Mitgliedstaaten zur 
Organspende 	
Informationsveranstaltung mit  Diskussion	
Europa Aktionsforum e.V. , Am Schiffbleek 4
Info: www.europa-aktionsforum.de, eu_aktionsforum_ev@gmx.de

6. Mai	 ·	 10:00 Uhr - 13:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Familienzentrum „Schöpf-Kelle“, Hanoier Straße 70 
Europatag auf der Silberhöhe	
Informationsveranstaltung mit Diskussion	
SKV Kita gGmbH 
Info: www.skv-kita.de, Dr. Christina Seidel, Tel.: 0345/ 5507128, 
info@christinaseidel.de

6. Mai	 ·	 15:00 Uhr - 18:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Mensa „Burse zur Tulpe“, Universitätsring 5 
Lebendiges Europa - Wissenswertes zum ERASMUS- 
Auslandsstudium
Informationsveranstaltung mit Workshops und Fotoausstellung
ERASMUS-Büro der Martin-Luther-Universität Halle, Abt. 1.2
Info: www.erasmus.uni-halle.de	Gritt Eisenkopf, Tel.: 0345/ 5521383, 
gritt.eisenkopf@verwaltung.uni-halle.de;  erasmus@uni-halle.de

6. Mai	 ·	 19:00 Uhr - 22:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Raum 2, Schellingstr. 3-4 
Sinti und Roma in Europa - Probleme der Ausgrenzung 	
Informationsveranstaltung mit Diskussion
Flüchtlingsrat Sachsen-Anhalt e.V. 
Info: www.fluechtingsrat-lsa-online.de, Frauke Sonnenburg, 
Tel.: 0391/ 5371281, akeff@web.de

6. Mai	 ·	 19:00 Uhr - 21:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4 
Die aktuelle Entwicklung der Rüstungsindustrie im Kontext 
Europäischer Friedenspolitik	
Informationsveranstaltung mit Diskussion	
attac Ortsgruppe Magdeburg 
Info: Christel Spenn, Tel.: 0391/ 2589865, christel.spenn@web.de

6. Mai	 ·	 14:30 Uh - 17:00 Uhr	 ·	 Merseburg

Europe Direct Informationsstelle Merseburg, Fritz-Haber-Str. 9	
KMU im Zentrum der EU-Wirtschaftspolitik: Small Business Act	
Workshop	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Merseburg und Mitz GmbH Merseburg                        	
Info: www.mitz-merseburg.de, Dr. Hubert Mech, Tel.: 03461/ 2599363	
europedirect@mitz-merseburg.de

6. Mai	 ·	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr	 ·	 Sangerhausen

Stadtverwaltung, Markt 7a 
Jutta Fest 2010 „Die soziale Dimension der europäischen 
Einigung - Erfahrung von Frauen“	
Deutsch - Polnisches Symposium
Evang. Kirchengemeinde St. Jacobi - Pfarramt 
Info: www.jacobigemeinde-sangerhausen.de, Pfarrerin Margot Runge 
Tel.: 03464/ 577663, m.runge@jacobigemeinde-sangerhausen.de

6. Mai	 ·	 10:30 Uhr - 14:00 Uhr	 ·	 Schönebeck

Dr. Carl-Hermann-Gymnasium Schönebeck, Berliner Str. 8b
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

7. Mai	 ·	 09:00 Uhr- 13:00 Uhr	 ·	 Calbe (Saale)

Friedrich-Schiller-Gymnasium, Große Angergasse 10	
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

7. Mai	 ·	 14:00 Uhr - 16:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus Saal, Schellingstr. 3-4 
Chancen und Risiken der europäischen Flüchtlingsrats- und 
Migrationspolitik	
Informationsveranstaltung mit Diskussion	
Flüchtlingsrat Sachsen-Anhalt e.V. 
Info: www.fluechtlingsrat-lsa-online.de, Frauke Sonnenburg, 
Tel.: 0391/ 5371281, akeff@web.de
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7. Mai	 ·	 15:30 Uhr - 18:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Familienkompetenz-Zentrum an der Elbe, Mittelstr. 13/14 
Eltern fragen „Was ist Europa?“ –   
Die soziale Dimension der europäischen Integration 	
Informationsveranstaltung mit Diskussion	
Familienhaus Magdeburg e. V. 
Info: www.familienhaus-magdeburg.de, Saadat Ismayil 
Tel.: 01578/ 3533326, saadat.ismayil@familienhaus-magdeburg.de

7. Mai	 ·	 17:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4 
Der Mensch und die Globalisierung	
Podiumsdiskussion	
Meridian e.V. 
Info: www.meridian-magdeburg.de, Elena Klein, Tel.: 0391/ 5371296	
info@meridian-magdeburg.de

8. Mai	 ·	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr	 ·	 Lutherstadt Wittenberg

Platz der Demokratie, Str. d. Völkerfreundschaft 88
„Europafest“ im Stadtteil Friedrichstadt	
Gesprächsrunden, Europaquiz 	
EUROPA-Union S.-A., Kreisverband Lutherstadt Wittenberg 
Info: Hans Schubert, Tel.: 03491/ 442614, 	
schubert-lutherstadt@web.de

8. Mai	 ·	 14:00 Uhr - 22:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Auf dem Hof des einewelt hauses, Schellingstr. 3-4 
Europa-Begegungsfest 
Europäische Vereine und Verbände präsentieren sich, Verleihung 
des Europapreises für Bürgermedien 2010 
Auslandsgesellschaft Sachsen-Anhalt e.V. 
Info: www.agsa.de, Manja Lorenz, Tel.: 0391/ 5371207, ewh@agsa.de

8. Mai	 ·	 17:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Werben / Elbe

Salzkirche, Alter Markt 
„Wo ist mein Kurdistan...“	
Vortrag und Diskussion, Filmvorführung	
Kulturförderverein Östliche Altmark e.V. 
Info: Ingrid Bahß, Tel.: 0171/ 5767347, ingrid@bahss.de

9. Mai	 ·	 17:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

einewelt haus, Schellingstr. 3-4
Krieg und Frieden in Europa	
Filmvorführung „Der Pianist“ mit Diskussion	
Meridian e.V.
Info: www.meridian-magdeburg.de, Elena Klein, Tel.: 0391/ 5371296	
info@meridian-magdeburg.de

10. Mai	 ·	 08:00 Uhr - 14:00 Uhr	 ·	 Halle (Saale)

Integrierte Gesamtschule, Aula, Adam - Kuckoff- Str. 37
Europa hautnah	
Planspiel	
Auslandsgesellschaft Sachsen-Anhalt e.V. 
Info: www.agsa.de, Wolfgang Meyer, Tel.: 0391/ 5371208, 
jugend@agsa.de

10. Mai	 ·	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr	 ·	 Merseburg

Gymnasium „J. G. Herder“, Konferenzraum, Am Saalehang 1  	
Kampf gegen Armut in der Welt – Der Beitrag der 
Europäischen Union	
Workshop	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Merseburg, Schulverwaltungsamt Saalekreis                                    	
Info: www.mitz-merseburg.de, Dr. Hubert Mech, 
Tel.: 03461/ 2599363, europedirect@mitz-merseburg.de

10. Mai	 ·	 09:10 Uhr - 10:40 Uhr	 ·	 Wittenberg

Luther-Melanchthon-Gymnasium Wittenberg, Schillerstr. 22a	
Karrierechancen in Europa - Perspektiven für junge Leute
Präsentation und Gespräch	
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt und Europe Direct 
Informationsstelle Wendgräben, Konrad-Adenauer-Stiftung	
Info: www.kas.de/wendgraeben, Alexandra Mehnert, 
Tel.: 039245/ 952353, Alexandra.Mehnert@kas.de

10. - 12. Mai	 ·	 09:00 Uhr	 ·	 Wörmlitz
		   	
Grundschule Wörmlitz, Platz der Jugend 1	
Kinder Europas	
Workshops mit Präsentation eines Europa-Musicals	
Grundschule Wörmlitz		
Info: E. Reichert, Schulleiterin, Tel.: 039224/ 322, 
grundschule-woermlitz@t-online.de
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13. - 14. Mai	 ·	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Gesellschaftshaus am Klosterbergegarten, Schönebecker Straße 129
Föderalismus im europäischen Mehrebenensystem	
Konferenz 	
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Institut für Politik-
wissenschaft
Info: www.ipw.ovgu.de, Dr. Klaus Detterbeck, Tel.: 0391/ 6716674 ,                  	
Klaus.detterbeck@ovgu.de

14. Mai	 ·	 17:00 Uhr - 20:00 Uhr	 ·	 Magdeburg

Mittagstr. 26 
Mehrsprachigkeit in Europa
Informationsveranstaltung mit Diskussion
Deutsch-Russische Gesellschaft Inturia e. V. 
Info: www.inturia.de, Maria Pikalow, Tel.: 0391/ 7448685, 
inturia@gmx.de

26. Mai	 ·	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr	 ·	 Dessau-Roßlau

EUROPA TREFF DESSAU
im Mehrgenerationenhaus, Erdmannsdorffstr. 03 
Jugendbotschafter für EUROPA	
Präsentationen von Schülerarbeiten mit Diskussion
Europaschule, Gymnasium „Walter Gropius“  Dessau 
Info: Carola Lakotta-Just, Tel.: 0177/ 2682773, 
carola_lakotta_just@web.de

EU-Schulprojekttag 2010

Zum bundesweit stattfindenden EU-Schulprojekttag 2010 besuchen Europa-
politiker von Bund, Land und EU eine Vielzahl an Schulen in Sachsen-Anhalt, 
um das Interesse der Schülerinnen und Schüler an Europa zu wecken und das 
Verständnis für das Funktionieren der Europäischen Union zu vertiefen. 
Ansprechpartner und Koordinator für die Umsetzung des EU-Projekttags in 
Sachsen-Anhalt ist die Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt. 

Teilnehmende Schulen:

Schule	 Ort
Alberst-Einstein-Gymnasium  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 Magdeburg
BbS IV Fr. List Halle (Saale)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 Halle (Saale)
BbS IV „Dr. Otto Schlein“ Magdeburg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Magdeburg
BbS Oschersleben des Landkreises Börde – Europaschule -	Oschersleben
Burger Roland Gymnasium  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Burg
Diesterweg-Gymnasium Tangermünde  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Tangermünde
Domgymnasium Merseburg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Merseburg
Dr.-Carl-Hermann-Gymnasium  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Schönebeck
Dr.-Frank-Gymnasium  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Staßfurt
Europaschule Gymnasium Gommern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Gommern
Europagymnasium „Walther Rathenau“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Bitterfeld-Wolfen
Fachschule für Agrarwirtschaft  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Haldensleben
Förderschule „Pestalozzi“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Prettin
Förderzentrum Zerbst/Anhalt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Zerbst/Anhalt
Geschwister-Scholl-Gymnasium Zeitz  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	Zeitz
Goethegymnasium Weißenfels  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Weißenfels
Gymnasium am Markt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Hettstedt
Gymnasium Beetzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Beetzendorf
Gymnasium Stephaneum zu Aschersleben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Aschersleben
Katharinenschule Eisleben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Lutherstadt Eisleben
Käthe-Kollwitz-Gymnasium  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Halberstadt
Latina August Hermann Francke  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Halle (Saale)
Salzatal Schule Salzmünde (FS LB)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Salzmünde
Seelandschule Nachterstedt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Nachterstedt
Sekundarschule Bad Bibra  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Bad Bibra
Sekundarschule Gröbzig  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Gröbzig
Sekundarschule Harzgerode  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Harzgerode
Sekundarschule Hohenmölsen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Hohenmölsen
Sekundarschule „August Bebel“ Blankenburg  .  .  .  .  .  .  .  . 	Blankenburg/Harz
Sekundarschule „J. C. Reil“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	 Halle (Saale)
Sekundarschule „J. F. Danneil“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	Kalbe (Milde)
Sekundarschule „Prof. Otto Schmeil“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	Kabelsketal/Gröbers
Sekundarschule Thale/Nord  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	Thale
Sekundarschule Zoberberg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Dessau-Roßlau
Walter-Gropius-Gymnasium  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .	Dessau

In Kooperation 
mit der Vertretung 
der Europäischen 
Kommission in 
Deutschland  
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   „Da steckt Europa drin“             
        

        
       

       
       

        
         

       „Da steckt Europa drin“

Inhalt der Beiträge
Prämiert werden sollen ernsthafte, unterhaltsame, 
kritische, aber in jedem Fall anregende Beiträge, in 
denen Nutzerinnen und Nutzer sachsen-anhaltischer 
Bürgermedien ihre Gedanken zum europäischen 
Integrationsprozess mitteilen und darlegen, welche 
Rolle Europa in ihrem Alltag spielt und welche      
Hoffnungen sie mit der fortschreitenden Einigung 
der Europäer verbinden.

Bewerbung
Die Beiträge sind jeweils einzeln im Hörfunk auf CD und 
im Fernsehen auf DVD einzureichen. Zu den Bild- und 
Tonträgern sind folgende Angaben mitzuliefern:

   1. Titel
   2. Länge
   3. Kurzinhalt
   4. Angaben zum Sender (Name, Adresse, Telefon, Telefax)
   5. Datum der Ausstrahlung
   6. Angaben zum/r Autor/in oder Produktionsteam
   7. Unterschrift

Jury
Die Jury wird aus fünf Personen bestehen: jeweils ein 
Vertreter von Staatskanzlei und MSA sowie drei Experten 
aus dem Medien- bzw. soziokulturellen Bereich.

Auswahl der Beiträge
Die Auswahl der Beiträge zur Preisverleihung und die 
Verleihung der Preise erfolgt unter Ausschluss des 
Rechtsweges.

Zum zweiten Mal wird der „Europapreis für Bür-
germedien in Sachsen-Anhalt“ am 08. Mai 2010 
verliehen. Die Medienanstalt Sachsen-Anhalt (MSA) 
und die Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt 
haben alle Nutzerinnen und Nutzer von Bürgerme-
dien des Landes zur Teilnahme am Wettbewerb für 
den „Europapreis 2010“ aufgerufen, der in diesem 
Jahr unter dem Motto „Da steckt Europa drin“ steht. 
Ziel ist es, dass die Menschen die europäischen 
Bezüge ihres Alltagslebens verstehen und die 
europäischen Projekte vor ihrer Haustür kennen 
lernen. 



„GOEUROPE!“ ist eine europäische Jugendberatungsstelle der 
Landesvereinigung kulturelle Kinder- und Jugendbildung Sach-
sen-Anhalt e.V., die neue Maßstäbe in der europabezogenen Ju-
gendbildung in Sachsen-Anhalt setzt. Dieses Europäische Jugend 
Kompetenz Zentrum bildet einen Anlaufpunkt für junge Men-
schen, die dort ihre Kenntnisse zum Thema „Europa“ erweitern 
können.

Die Projektreihe „Europa geht weiter“ beschäftigt sich in 
diesem Jahr mit Spuren, die Europa in Sachsen-Anhalt 
hinterlässt. Den besten „Spurensuchern“ 
winkt eine viertägige Reise nach Brüssel 
im September 2010. 

„Europa geht weiter - Spurensuche in 
Sachsen-Anhalt“ wird an allen Orten 
der Jump-Europatour Projekttage 
durchführen.

Liebigstraße 5
39104 Magdeburg
Tel.: 0391 244 51 75
Fax. 0391 244 51 70
eMail. info@goeurope-lsa.de
www.goeurope-lsa.de

www.europa-geht-weiter.de
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